
Menschen aus Eritrea

in unserer Gemeinde

Ausstellung im Schaufenster „Strobel-Haus“

88367 Hohentengen, Hauptstraße 6

Unterstützung durch das Ministerium für Soziales und Integration aus Mitteln des 

Landes Baden-Württemberg.

Dieses Projekt wird im Rahmen von „Gemeinsam in Vielfalt“ im Landkreis 

Sigmaringen durchgeführt.

Die Ausstellung ist ein Beitrag zu den Interkulturellen Wochen im Landkreis 

Sigmaringen.
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Eritrea: Land und Leute

Bevölkerung ca. 5 Millionen Menschen 

Im Ausland Zusätzlich leben mehr als 800.000 Eritreer 

außerhalb Eritreas (Europa, USA, Sudan, Saudi-

Arabien).

Landessprache Amts- und Verkehrssprachen:

Tigrinya, Arabisch und Englisch

Verwaltungsstruktur 6 Regionen, Hauptstädte:

⚫ Assab

⚫ Massawa

⚫ Keren

⚫ Barentu

⚫ Mendefera

⚫ Hauptstadt von Eritrea: Asmara

Quelle: Auswärtiges Amt



Eritrea: Land - Landesflagge



Eritrea: Geschichte

Quellen: Wikipedia, Deutsche Welle
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Eritrea: Wirtschaft & Arbeit

80%

20%

Landwirtschaftliche Kleinstbetriebe Andere Arbeit

Quelle: Auswärtiges Amt

Die meisten 

Eritreer leben 

von ihrer 

kleinen 

Landwirtschaft.

Tiere

▪ Esel

▪ Hühner

▪ Kamele

▪ Kühe

▪ Schafe

▪ Ziegen



Märkte in Eritrea

Recycling-Markt
Haushaltsgeräte aus Abfall

Wochenmarkt
in Ghinda

Quelle: Internet, Fotografen unbekannt



Eritrea: Politisches System

Staats-
oberhaupt

Isaias Afwerki

Einheitspartei:
„People‘s

Front for Democracy and
Justice“ (marxistisch)

Keine Opposition zugelassen

Präsidiale Regierungsform mit 
Übergangsparlament

 Parlament ist faktisch nicht aktiv.

Quelle: Auswärtiges Amt



Eritrea: Bildung und Kultur

• Nur 70% der Kinder werden 
eingeschult.

• Großer Mangel an Lehrpersonal.
Grundschule

• 8 über das Land verteilte Colleges.

• Universität Samara wurde 2006 
geschlossen.

Weitere
Schulen

• aktive künstlerische Szene, 
hauptsächlich Maler.

• aufsteigende, tigrinyasprachige
Filmindustrie.

Kunst & Kultur

Quelle: Auswärtiges Amt



Schule  Militär

wenige Studium – viele Militär: Militarisierung der Gesellschaft

Die besten Schüler
 Studium an einem College

Ableistung eines praktisch unbegrenzten 
Militärdienstes

6-monatige militärische Grundausbildung

Sekundarabschluss an einer zentralen Schule

Quelle: Auswärtiges Amt



Eritrea: Religionen

50%50%
ü

Quelle: Auswärtiges Amt

Muslime

überwiegend

sunnitisch

wohnen in

der Ebene

Christen

überwiegend

orthodox

wohnen im

Bergland



Eritrea: Warum fliehen Menschen?

• Menschenrechtslage: Die Ausübung von Grundrechten, wie zum 

Beispiel Rede- und Meinungsfreiheit, Versammlungs- und 

Religionsfreiheit, ist nicht oder nur extrem eingeschränkt möglich.

• Die Justiz ist als Teil des Justizministeriums von diesem abhängig, 

es gibt Sondergerichte.

• Eine organisierte politische Opposition innerhalb Eritreas gibt es 

nicht. Zahlreiche Regimekritiker wurden seit 2001 ohne 

rechtsstaatliches Verfahren verhaftet und sind seit Jahren ohne 

jeden Kontakt zur Außenwelt an geheimen Orten inhaftiert.

• weitgehende Militarisierung der Gesellschaft. Ein beträchtlicher 

Teil der Bevölkerung steht seit vielen Jahren unter Waffen oder 

muss im Anschluss an den Wehrdienst eine nationale Dienstpflicht 

(„national service“) ableisten.

Quelle: Auswärtiges Amt



Von Eritrea nach Hohentengen

Quelle: Berichte „unserer“ Eritreer
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Hohentengen

⚫Eritrea



Zugang von Geflüchteten im Landkreis Sigmaringen

seit 2008

45 55 69 60

120

170

350

479

235

58 56 59 55

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Quelle: Landratsamt Sigmaringen



6 Eritreer in Hohentengen

⚫ Abdelrezak

⚫ Beyene (Familie lebt in Äthiopien, Familiennachzug beantragt)

⚫ Fasil (2019 nach Köln umgezogen)

⚫ Goitom (Familie lebt in Äthiopien, Familiennachzug beantragt)

⚫ Habtom

⚫ Yemane (Familie lebt im Sudan, Familiennachzug beantragt)

Anschlussunterbringung ⚫ Beizkofer Straße 54    ⚫ Hauptstraße 6



Vielen Dank für Deutsch lernen.

Deutschunterricht in Privatwohnungen

unsere Sprachpatinnen und Sprachpaten:

Anette und Annette Judith

Beate Karl-Heinz

Christa Lucia

Christoph Martina

Harald Nina

Heinz Norbert



Vielen Dank für Arbeit.

Firma Arnold

Metallbearbeitung

Hohentengen

Firma Gerold Lutz

Präzisionsteile

Hohentengen

Bauhof

Gemeinde

Hohentengen

Firma Nusser

Pulverbeschichtungen

Hohentengen

Firma Becker

Kunststofftechnik

Hohentengen

Aluline

Metallbearbeitung

Bad Saulgau

Firma Knoll

Maschinenbau

Bad Saulgau

Stiftung Liebenau

Leben im Alter

Hohentengen



bei der Arbeit

Yemane im Pferdestall                                  Beyene bei der Metallbearbeitung



Freizeit

Beyene beim Grümpelturnier der Vereine                       Essen in der „Sonne“



Bei der Familie

Goitom mit Frau beim orthodoxen

Weihnachtsfest am 7. Januar 2020

⚫ Beyene

⚫ Goitom

⚫ Yemane

besuchten ihre aus Eritrea 

geflüchteten Familien

in Äthiopien und im Sudan

Familiennachzug nach

Deutschland beantragt 



Aktion TürÖFFNER

Caritas Biberach-Saulgau

sucht bezahlbaren

Wohnraum

für Menschen

mit geringeren Einkünften

⚫ Hilfe bei der Mieterwahl

⚫ Sicherheit der Miete

⚫ auch Wohnungsverwaltung

Robert Talaj
Caritas Biberach-Saulgau

 07351/34951-209
Mobil: 0172/6438470



Handwerkliches aus Afrika

Ghana Schmuck aus Altglas, Ebenholz und Samenkapsel

Musikinstrument (Kalimba) auf Metalldose

Kenia Eier aus Speckstein

Baum Baobab

Madagaskar Ringe aus Horn

Simbabwe Armband aus Kupfer

Spielzeug aus Dosenblech

Südafrika Armband aus Sicherheitsnadeln

Schmuck aus Telefondraht

Hühner aus Plastikfolien

Tansania Figur aus Ebenholz

Quelle und Leihgaben: Weltladen Asante Bad Saulgau



Kunsthandwerk aus Afrika

Schmuck aus Ebenholz, Horn, Telefondraht, 

Samenkapsel, Sicherheitsnadeln

Tiere aus Dosenblech 

Figur

und Vase

aus Ebenholz



Integrationsmanager

Mengen, Hohentengen, Scheer

Holger Trapp
holger.trapp@caritas-sigmaringen.de

Mengen, Hauptstraße 116
(Stadtarchiv)

Mittwoch 14:30 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten
nach telefonischer Anmeldung: 07571/7301-56



Helferkreis Flüchtlinge Hohentengen

Was wir tun …

Ämter, Behörden Briefe von Jobcenter, Landratsamt lesen und Weiteres veranlassen; Briefe beantworten; 

Kontoauszüge bei Jobcenter einreichen; bei Jobcenter Hartz-IV abmelden; Zahlungen 

zurückerstatten

Arbeit besorgen Betriebe für Praktika und feste Arbeit finden; Kontakt und Austausch mit Betrieben;

Arbeitsverträge besorgen; Bezahlung klären

Arzt, Apotheke

Krankenhaus

Wo ist das zuständige Krankenhaus? Wo sind die Praxen der Fachärzte? Termine bei 

Fachärzten vermitteln. Wo kann man Medikamente bekommen?

Deutschunterricht Im Einzelunterricht Deutsch lernen und üben; auf Sprachprüfungen vorbereiten. 

Fahrten Bei schlechter Witterung, Eis und Schnee, z.B. zum Bahnhof Mengen; zur Operation in 

das Krankenhaus Bad Saulgau; Fahrten zum Facharzt, zum Landratsamt

Freizeit Freizeitaktivitäten privat anbieten; Freizeitangebote der Vereine nutzen; Zimmer wohnlich 

einrichten (Gardinen, Kühlschrank, Möbel)

Veranstaltungen  Einführungsveranstaltung nach Eintreffen in Hohentengen

 Helferessen in der „Sonne“ 2017 und 2019

 Ausstellung zu Eritrea (März 2017, Eröffnung mit Frau Landrätin Bürkle)

 Flüchtlinge bewirten den Helferkreis mit Speisen aus ihrer Heimat (Januar 2018)

 Beratungsgespräche zur Familienzusammenführung mit Experten von der Caritas 

Sigmaringen und dem Integrationsmanager für Mengen, Hohentengen, Scheer



Helferkreis Flüchtlinge Hohentengen

Zusammenarbeit und Kontakte

Rathaus
Hohentengen

Jobcenter
Sigmaringen

Betriebe
Fachärzte
Kranken-
häuser

Landratsamt
Sigmaringen Integrations-

manager

Kontakt: Beate und Dr. Norbert Schreiber, 88367 Hohentengen, Kirchweg 27    dr.norbert.schreiber@t-online.de

⚫ Arbeitskreis Gemeinsam in Vielfalt

im Landkreis Sigmaringen

⚫ Christliche Sozialstiftung Hohentengen


